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Medienmitteilung, 30.8.2024   
 

Zirkus-Seelsorger Adrian Bolzern über seine Arbeit, die Liebe und 
Apostel Petrus – Podcast «Laut + Leis», Folge 31 
  
Landesweit bekannt wurde Adrian Bolzern, weil er der Liebe wegen auf das Priesteramt verzichtet 
hat. Wie dieser Entscheid sein Leben umgekrempelt hat und warum er nach wie vor für die römisch-
katholische Kirche brennt, darüber spricht er offen. 
 
Themen dieser Folge: 
 

• Einmal um die Welt: Rund 40 000 Kilometer spult er jährlich ab, um zu seinen 
Gemeindemitgliedern zu kommen. 

• In der Schweiz verstreut: Was die Gemeinde der Zirkusleute, Schaustellerinnen und 
Markthändler verbindet. 

• Wo die Liebe hinfällt: Ein geweihter Priester und eine Kirchenmusikerin verlieben sich. 
• Der «Gang nach Canossa»: Bischof Felix Gmür unterstützt seinen Priester und will ihn als Zirkus-

Seelsorger behalten. 
• Sakramente darf Adrian Bolzern keine mehr spenden: Wie er sich zu helfen weiss. 
• Taufen darf er nicht mehr: Weshalb er das als Strafe empfindet. 
• Wer ihm wich_g ist: Apostel Petrus 

 
Zu hören ist der Podcast «Laut + Leis» auf kath.ch/podcast/ und überall dort, wo’s Podcasts gibt. 
 
Für weitere Auskünfte: 
 
Sandra Leis, Podcasterin bei kath.ch, sandra.leis@kath.ch, 079 582 41 25 
Bildlegende: Adrian Bolzern ist Zirkus-Seelsorger und hat der Liebe wegen auf das Priesteramt verzichtet. 
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